
Einsatzübung auf der Umfahrung Ruden 
am 20.04.2007 

 
  
 

 Am 20. April fand auf der Umfahrung Ruden eine Einsatzübung der Feuerwehren St Peter 
am Wallersberg , Untermitterdorf und Ruden statt.  

  

Ziel dieser Übung war es, ein Szenario darzustellen, bei welchem die Zusammenarbeit der 
Feuerwehren bei der Umfahrung Ruden geübt werden soll.  

  

Übungsannahme: 
  

Verkehrsunfall auf der Umfahrung Ruden. Ein Lenker musste mit der Bergeschere aus dem 
Wrack geborgen werden, während dieser Arbeiten geriet ein zweiter Pkw in Brand. Zur 
gleichen Zeit kam es in der Lackierwerkstätte der Firma Privasnik zu einem Störfall, ein 
Arbeiter wurde bewusstlos und musst mit Atemschutz aus der Werkstätte geborgen werden. 

  

Die an der Einsatzübung beteiligten Feuerwehren, haben durch ihren raschen und präzisen 
Einsatz die verunfallten Personen geborgen und auch den Brand innerhalb kürzester gelöscht.  

  

An der Einsatzübung beteiligten sich 52 Kameraden, anschließend lud die Fa. Privasnik und 
die Kameradschaft der FF Ruden zu Speis und Trank ein. Auch BGM SKORJANZ dankte mit 
einer flüssigen Spende.  

  

Für den Zeitraum von 19.45 bis 20.15, wurde die Lavamündner Bundesstraße im Bereich der 
Kreuzung Umfahrung Ruden, für den öffentlichen Verkehr gesperrt. Von der Polizei waren 
RvI RABITSCH PI Ruden und RvI SCHMERLAIB PI Griffen anwesend.  

  

Bei der abschließenden Übungsbesprechung wurde das präzise und ruhige Arbeiten der 
Mannschaften durch Einsatzleiter Kdt. Hubert KREUZ, BI Gerd BRIZL (Bergeschere) und 
LM NAVADNIG (Atemschutz) besonders hervorgehoben.  

  

Auch von Seiten der Übungsbeobachter BGM SORJANZ, Kdt. OPETNIK und Kdt. Stv. 
HRIBERNIG wurde den 52 Kameraden für ihren Übungseifer Dank ausgesprochen.  

 

 
  



Im Einsatz standen: 

FF Ruden  RLFA 2000 und KLF  

FF Untermitterdorf Tank 1300 und KLF  

FF St. Peter am Wallersberg  Tank 2000 und KLF  

Polizeiinspektion Ruden und 
Griffen  

2 Mann  
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